
Was er vorgelebt hat

Dr. Fritz Scholmeyer
Uphof6

Ibbenbüren

weil wir von diesen Posi-
.tionen her ein klares Ge­
spräch miteinander führen
konnten. Darüber hinaus ist
da invielenJahren einE}'tiefe
Freundschaft gewachsen,
waren unsere Herzen mit­
einander verbunden.

Ich bin sehr traurig über
seinen Tod. Nun müssen wir
ohne ihn leben. Unmittelbar
nach seinem Tode wusste
man nicht, wie.

Inzwischen weiß ich es
ganz genau: So lange ich
noch leben darf, will ich
seiner in der Form geden­
ken, dass ich alles das lebe,
was er gelebt hat: ein pro­
filierter Christ meiner Kon­
fession und doch eine
Brücke sein zu denen hin,
die anders glauben und le­
ben.

Pastor Niermann

Zu: Tod von Pastor Nier­
mann

Ja, Herr Veismann hat
recht. Dieser Klemens Nier­
mann war eine ganz außer­
ordentliche Persönlichkeit,
deren Kennzeichen das stil­
le, demütige, liebevolle
Nachfolgen unseres Herren
Christus ist. Wenn man
mich nach meinen Freun­
den fragt, dann will ich
gerne sagen, dass er zu
meinen besten gehört.

Dabei sind die Voraus­
setzungen dafür nicht gut
gewesen. Er war durch und
durch ein katholischer
Christ, Priester. Ich bin ein
sehr bewusster evangeli­
scher Christ, ordinierter
Theologe.

Aber wir haben uns wohl
deshalb so gut verstanden,
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